
FRIEDENSKIRCHE BRELOH - 2007 / 5

Gustav-Meyer-Str. 12, 29633 Munster-Breloh
Kirchenbüro: Brigitte Seiler

Öffnungszeiten: Di, Do u. Fr: 9:00-11:30 Uhr
Telefon: 05192 - 2667
Telefax: 05192 - 18696

e-mail: Pfarramt@Friedenskirche-Breloh.de

OKTOBER
6. 14:30 Ökum. Kindernachmittag

in St. Michael
7. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl und

Kinderkirche
13. 13:00 Ökum. Fußballturnier der Erwach-

senen, Ort: Osterbergsporthalle
14. 17:00 Gottesdienst am Abend

mit dem Chor
17. 15:00 Ökum. Seniorenkreis in St. Micha-

el  Beginn in der Kirche
19. 19:30 Ökum. Dämmerschoppen

im St. Michael´s Keller
21. 10:00 Kinderkirche

17:00 Ökum. Gottesdienst in St. Micha-
el, anschl. gemütliches Zusammen-
sein im Pfarrheim

28. 10:00 Gottesdienst und Kinderkirche

NOVEMBER
4. 10:00 Gottesdienst für Große und für

Krabbelkinder und Kinderkirche
11. 10:00 Kinderkirche

17:00 Gottesdienst am Abend mit Abend-
mahl mit dem Chor

18. 10:00 Bittgottesdienst für den Frieden
und Kinderkirche

11:20 Feierstunde zum Volkstrauertag
21. 09:30 und 10:30 Schulgottesdienste zum

Buss- und Bettag
25. 10:00 Gottesdienst zum Gedächtnis der

Verstorbenen mit Abendmahl und
Kinderkirche

Unsere Gottesdienste

ABENDGOTTESDIENSTE
In in den letzten drei Monaten des Jahres wer-
den wir besondere Abendgottesdienste feiern.
Der Kirchenchor unter der Leitung von Frau
A. Morgenroth wird diese Gottesdienste be-
sonders gestalten. Wir freuen uns, dass es
möglich ist, den Chor in unserer Kirche in die-
ser Folge hören zu können - ist doch gerade
die Kirchenmusik einer der Schwerpunkte un-
serer Gemeindearbeit. Bitte notieren Sie sich
die Termine für diese besonderen Gottesdien-
ste:

Sonntag, 14.10. um 17:00 Uhr,
Sonntag, 11.11. um 17:00 Uhr
Sonntag,   9.12. um 17:00 Uhr

An einem erlebnisreichen Ritterfest konnten
die Besucher teilnehmen, die sich anlässlich
des 10-jährigen Bestehens des Kindergartens
Lebenshaus auf den Weg in den äußersten Win-
kel Breloh. Und dort stellte man plötzlich fest:
Hier ist heute der Mittelpunkt des Dorfes.
Schon bei dem Gottesdienst zu Beginn des
Festtages wurde allen klar, dass die Kinder im
Mittelpunkt stehen werden. Auf der Bühne, die
wie von „unsichtbaren
Helfern“ aufgebaut wor-
den war, entstand eine
Mauer - von den Kin-
dern wie ein Schutzwall
liebevoll und engagiert
errichtet. Und allerlei
mittelalterliche Burg-
bewohner tummelten
sich zwischen den zahl-
reichen Gästen.
Während einige Kinder
von dem Trecker gezo-
gen durch die Heide fah-
ren konnten, tummelten
sich andere im neu
umfassten Sandkasten.
Der Grill stand nicht still und an der Kaffee-
theke war ununterbrochen reger Betrieb.
Dank gilt den vielen ehrenamtlichen Helfern,
die schon seit langem an der Planung mitge-
wirkt hatten und dann auch selbst Hand anleg-
ten. Dazu gehören die Eltern der derzeitigen
Kindergartenkinder, die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Einrichtung, auch alle die, die
durch Spenden für das Fest und für die Arbeit
im Kindergarten geholfen haben. Besonders zu

erwähnen sind als Leitungsteam Frau Knecht-
ges und Frau Britz, ohne deren Ideen und per-
sönlichen Einsatz dieses Fest nicht möglich
gewesen wäre.
Dass der Schwerpunkt des Kindergartens in der
musikalischen Früherziehung liegt, wurde
durch die vielen „großen“ Musiker deutlich.
Zum Gottesdienst, zum Frühschoppen, am
Nachmittag zur Kaffeezeit und zum Abschluss-

Segen war durch die hiesigen Bands, den Po-
saunenchor und die Kinder selbst für eine ge-
lungene musikalische Umrahmung gesorgt.
Dass über allem die Sonne lachte, war wie ein
Segen.
Möge dem Kindergarten Lebenshaus und al-
len die ihn fördern und begleiten dieser Tag in
guter Erinnerung bleiben und möge Gott sei-
ne schützende Hand über ihm halten.

Test und Foto: F. Reuning

MINITREFF  IM  GOTTESDIENST
Der Mini-Treff ist eine Gruppe von Eltern mit Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren. Wir treffen uns
jede Woche mittwochs von 9.30 bis 11.00 Uhr im Konfirmandenraum der Friedenskirche Breloh.
Dort gibt es Gelegenheit zum gemeinsamen Singen, Klönen, Basteln, miteinander Spielen (lernen)
und manchmal auch Feiern. Wer Lust hat, ‘mal vorbeizuschauen, ist herzlich willkommen. Wir
laden außerdem herzlich ein zum nächsten Krabbelgottesdienst am 4. November um 10.00 Uhr, den
wir gemeinsam mit Pastor Reuning vorbereiten. In diesem eher kurzen Gottesdienst ist alles auf die
Bedürfnisse der ganz Kleinen abgestimmt.             S. Reuning
Das für diesen Sonntag  vorgesehene Abendmahl wird daher auf den 11. November verschoben.

ZEHN JAHRE KINDERGARTEN LEBENSHAUS

Gern sind wir in unserer Ge-
meinde mit denen zusam-
men, die sich nach 25 Jah-
ren an die Konfirmation er-
innern und sich Gottes Se-
gen zusprechen lassen. Be-
gleitet wird dieser Tag auch
von den Damen des
Planungskreises, die alles
festlich schmücken und für
das leibliche Wohl der Gä-
ste sorgen. Auf dem Foto der
Jahrgang, der im Jahr 1954
konfirmiert wurde und am
24. Juni 2007 einen herrli-
chen Jubiläumstag erlebte.

F. Reuning , Foto: A. Wolf

GOLDENE KONFIRMATION 2007



FRIEDENSKIRCHE BRELOH - ONLINE

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN
Ø = nicht in den Ferein

Wenn nicht anders angegeben, finden die
Veranstaltungen im Gemeindezentrum statt.
Informieren Sie sich über Einzelheiten im

Kir chenbüro, Tel. 2667

Wir lernen und musizieren:

Chor (Ø) dienstags, 19:45 Uhr
Infos: Angela Morgenroth, Tel. 88268
Konfirmandenunterricht ( Ø) 15:00 Uhr
9.10. und 13.11.
Vorkonfirmandenunterricht ( Ø) 15:00 Uhr
11.10. und  15.11.und nach Absprache
Posaunenchor (Ø) donnerstags, 20 Uhr
Infos: Thomas Wassmann, Tel. 7076
Kirchenbands (Ø)
freitags 17.00 und 18.00 Uhr, Grundschule
Breloh, Infos: N. Hellfritz, Tel. 18534

Wir begleiten:

Kirchenvorstand (Ø)
monatlich montags um 20 Uhr
Kindergottesdienstteam
Infos: Kerstin Haalck, Tel. 5926
Besuchsdienstkreis für Gemeindeglieder
Infos: Annegret Graczyk, Tel. 5449
Planungskreis für Veranstaltungen
Infos: Gislinde Salzmann, Tel. 5945
Planungskreis für Konzerte
Infos: Annegret Graczyk, Tel. 5449

Wir treffen uns:

Basteltreff für Kinder ab 3 Jahre und Eltern
montags um 15:00 Uhr
Infos: Pfarramt
Gruppe „Frauen Ü30“  für Frauen über „30“
2. Dienstag i. Monat um 19:30 Uhr
Infos: Ingrid Lortz, Angelika Vogel, Tel. 4323
Minitreff für Kleinkinder und Eltern
mittwochs um 9.30 Uhr
Infos: Sonja Reuning, Tel. 2667
Frauenkreis (Ø),
2. Mittwoch i. Monat, 19.30 Uhr,
Infos: Elisabeth Gußmann, Tel. 4797
Gruppe „Alleinlebende Frauen“
3. Donnerstag i. Monat um 19:30 Uhr
Infos: Renate Wagner, Tel 5373,
Marion Seils Tel. 5279
Gruppe „Rundgespräch“
Infos: Beate Spieker, Tel. 10808
Elternkreis für Eltern drogengefährdeter und
drogenabhängiger Jugendlicher, Termine und
Infos: Heidemarie Brammer, Tel. 3854

ES IST WIEDER WAS LOS

Nach der Sommerpause hat das Kigo-Team
seine Arbeit wieder aufgenommen. Seit dem
2. September treffen sich die Kinder wieder
jeden Sonntag um 10 Uhr in der Friedenskirche
zum Kindergottesdienst. Bis Weihnachten ste-
hen die Proben für das diesjährige Weihnachts-
Musical auf dem Plan. Die Proben sind erfolg-
reich gestartet und jeder, der noch Lust hat
mitzumachen, ist jederzeit herzlich willkom-
men.
Zum Inhalt: Unter einer Brücke treffen drei
Kinder den Obdachlosen Otto. Sie unterhalten
sich über das bevorstehende Weihnachtsfest.
Die kleine Suleila aus dem Iran weiß gar nicht,
wovon die anderen reden. „Warum feiert ihr
Weihnachten?“, fragt sie. Otto erzählt ihr be-
reitwillig die biblische Geschichte. Er berich-
tet von der römischen Volkszählung, von Ma-
ria und Josef auf einer beschwerlichen Reise,
von der Herbergssuche und von den geheim-
nisvollen Begegnungen in einem Stall in
Bethlehem.Die Geschichte kommt im Herzen
der kleinen Suleila an. Zum ersten Mal begreift
sie, was es bedeutet, wenn es Weihnachten
wird. Schon jetzt wollen wir Sie zu unserer Vor-
stellung einladen, damit auch Sie begreifen.

Test und Foto: Kigo-Team

OPAS ENGEL
Wie Engel uns begleiten - das ist schon sehr
faszinierend. Gerade in der Kinderwelt fällt es
leicht, von Engeln zu sprechen. „Abends, wenn
ich schlafen geh, vierzehn Englein um mich
stehn“ so klingt das romantische Solo in der
Oper Hänsel und Gretel von Humperding.
Wenn wir erwachsen sind, dann kennen wir Si-
tuationen, in denen wir gern einen Schutzen-
gel neben uns gehabt hätten, und werden unsi-
cher, ob es solche Wesen denn überhaupt gibt
und wie man darüber sinnvoll redet.
Wenn Menschen auf ihr Leben zurückblicken,
erkennen sie oft, wie gut sich so vieles im Le-
ben zusammengefügt hat. Der Blick auf die ge-
lungenen Momente wird klarer. Jutta Bauer hat
in einem kleinen Büchlein dies für Kinder und
für Erwachsene zusammengestellt - manchmal
komisch, manchmal ernst, immer aber mit dem
Gespür für die Tiefe der Situation. „Opas En-
gel“ heißt es und es wird am Buß- und Bettag
in den Gottesdiensten zu sehen sein.
Eingeladen sind die Schülerinnen und Schüler
der Grundschule Breloh in bewährter Traditi-
on. Eingeladen sind auch die Kindergarten- und
Spielkreiskinder Brelohs. Und wenn sich Äl-
tere vom Thema angesprochen fühlen, dann
sind sie herzlich willkommen.

21.11.2007 um 9:30 Uhr und um 10:30 Uhr:
Buß- und Bettagsgottesdienste in der
Friedenskirche Breloh.

F. Reuning

ABSCHIED VOM KINDERGARTEN
Der Kindergarten Lebenshaus verabschiedete
in diesem Jahr 7 Kinder, die zur Schule kom-
men. Gemeinsam verbrachten sie einen Nach-
mittag mit Eltern, Geschwistern und Erziehern
im Tobeland Heidewitzka in Soltau. Trotz Re-
gen wurde abends am Kindergarten gegrillt und
anschließend erlebten die Kinder mit ihren
Eltern eine Nacht im Kindergarten.

Die Mitarbeiter Anja Knechtges und Christia-
ne Britz luden die Schulkinder noch einmal ge-
sondert zu einem, ritterlichen Essen in den
Gasthof zum Grünen Kranze ein. Frau Elke
Wichern hatte ein liebesvolles Rittermahl mit
3 Gängen vorbereitet, welches den kleinen
Rittern und Burgfräulein sehr mundete.
Seit Wochen bereiteten die Kinder auch ihren
Abschied von der Gruppe vor. So spielten sie
vor Eltern und Kindern das musikalische Mär-
chen „Peter und der Wolf“ pantomimisch vor
und ernteten viel Beifall. Allen Schulkindern
sei ein guter Start in die Schule gewünscht!

Test und Foto: A. Knechtges

WAS IST DAS?
Eine Ausstellung des Spielkreises unter’m
Regenbogen in der Stadtbibliothek und an-
schließend in der Friedenskirche begeisterte
mit Fotos, die die Kinder mit „Ihrer“ Kamera
eingefangen hatten.

Auflösung: Der Griff einer Schere


